
Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht
Holzſchläge Bei der Führung von Schlägen

t man eine beſondere Aufmerkſamkeit der vor
rrſchenden Windrichtung zuzuwenden und babei

beſonders zu beachten daß auch die ſchwerſten
Stürme dieſe Richtung nehmen Ein ochwald der ſehr läſtigen und lang andauernden Keuchhuſten M Co ruft 3

e t t i J b tr d S S 5Se etncier e mit Seſſen Anfälle werden ganz bedeutend ab wäſcht s n Canö und Hauswirtſchaſtliche Beilage
eine Eingangspforte ein Angriffspunkt geſcywächt in kaltem Waſſer nach und trocknet im Zimmer des GeneralAnzeigers für Halle und die Provinz Sachſengeboten

ird Beſonders gefährlich iſt dieſes für einen
uchenhochwald da die flach wurzelnden Buchen

ſonſt reihenweiſe ſamt ihren Wurzeltellern um
gelegt werden wie die Bäume einer Spielſchachtel

Keimproben von Holzſämereien Vor jeder
Ausſaat von Waldſämereien ſoll die Keimfähigkeit

Abkühlen hingeſtellt Jſt dies geſchehen ſo ver
rührt man zwei Brauſepulver mit und decke den
Trank gut zu Alle Stunden oder je nachdem auch
noch öfters nehme man einen Löffel voll ein Er
wachſene einen Eßlöffel voll Kinder teelöffelweiſe
Dies einfache Hausmittel verſagt ſogar bei dem ſo

Kinderpflege und Erziehung
VWechſelſchuhe für Schulkinder Kinder die

einen weiten Schulweg zurückzulegen haben kommen
in den Wintermonaten nicht ſelten mit gänzlich

handlung der Wäſche mit der Chlorkalklöſung die
Stärke mittels heißen Waſſers beſeitigt werden
Sobald die verſengte Stelle verſchwindet und die
Wäſche wieder heiß wird wäſcht man mit kaltem
Waſſer gründlich die Chlorkalklöſung aus

Das Reinigen von Atlas und Damaſtgeweben

Hierauf bereitet man folgende Appretur 10 Gr
Gummitragant wird in 200 Gr klarem Brunnen
waſſer aufgelöſt 150 Gr Weineſſig hinzugefügt und
die Miſchung durchgeſeiht nun legt man den Atlas
oder Damaſt hinein und drückt ihn vorſichtig darin
durch daß er r naß wird drückt ihn dann
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Vom Anbau

Halle a 14 Februar
im Freien auf lockeren Beeten ausgeſäter Same die
zweckdienlichſten Pflänzlinge liefert wenn dieſelben

1914

im Gegenteil er wirkt ausſaugend auf das Nähr
ſtoffkapital des Bodens ein ſo daß alſo ein nährſtoffmfah durchnäßten Füßen ins Schulzimmer Ein fort aus und ſtreicht ihn vermittels einer ganz fauberen z K tut in j chtzeitig piki e ährkräftigeSan damtt wan n h dung er ten währendes Kältegefühl beläſtigt ſie den ganzen Tag Bürſte auf ein mit Leinwand bedecktes Brett mit früher Kohlgemüſe im Freien iee Wenn den nete s n e w San

Samen und Zeit verliert Die Keimprobe erfolgt und läßt keine rechte Teilnahme an dem Unterricht dem man ihn möglichſt ſo aufſtellt daß er ſchnell r 4am ſicherſten indem man Samen aus dem gut ge
r Vorrat abzählt in fenchter Wärme zum

eimen bringt und nun die gekeimten Samen nach
zählt Wer keinen der gebräuchlichen Keimapparate
ur Verfügung hat lege die Samen zwiſchen feuchte

Torfplatten lege ſie warm nd halte ſie feucht

und keine ernſte Lernluſt aufkommen Abgeſehen
von den ſchlechteren Lernerfolgen hat die Erkältung
der Füße aber zumeiſt noch Geſundheitsſtörnngen
wie Huſten Halskrankheiten u a zur Folge Welche
Wohltat würden Eltern dem leiblichen und geiſtigen
Wohl ihrer Kinder erweiſen wenn ſie ihnen bei

trocknet doch nicht an die Sonne
Das Reinigen der Schleier Schwarze Schleier

taucht man in warmes Waſſer in welchem Ochſen
galle aufgelöſt iſt und ſpült ſie dann kalt nach Um
ſie zu e zieht man ſie durch Gummiwaſſer
klopft ſie zwiſchen den Händen halb trocken und

Der Anbau von bereits im Juni Juli im Freien
r erntenden Kohlgemüſen insbeſondere ſolcher des
opfbildenden Weiß Spitz Wirſing Savoyer
Rot und Blumenkohls iſt nicht nur für die Zwecke
des eigenen haus wirtſchaftlichen Bedarfes ſondern
auch für gewerblich betriebene Gemüſekulturen und
Gutsgärtnereien von hoher wirtſchaftlicher Bedeu

zu 10 Zentimeter vertieft liegenden Rillen auf
gepflanzt werden Die Vertiefung der Pflanzen
reihen hat den Zweck den für eine eventuelle Herbſt
pflanzung nicht verbrauchten Pflänzlingen durch die
entſtehenden kleinen Erdwälle einen ſicheren Winter
ſchutz zu verſchaffen der noch dadurch vollkommener

iſt bei jeder Kalkung ins Auge zu faſſen daß für die
nötige Zufuhr von Wirtſchafts oder Handelsdünger
oder von beiden zugleich Sorge getragen wird

namentlich dürfen Kaliſalze und Thomasmehl nich
fehlen Je nährſtoffreicher der Boden iſt um ſt
größer die durch die Kalkung erzielten rege

Als Hauptkalkdüngemittel kommen der Aehtzkalkvenn ner t i werden kann daß man zwiſchen den ReihenVerlehung der Ballen bei Hunden Hunde naßkalter Witterung warme billige Wechſelſchuhe ſteckt ſie dann auf Weiße Schleier werden in blut tung da der Frühkohl dort einen willkommenen und beſtänden Laub bzw kurzen Dünger ſo hoch ein d i gebrannter und nachher zu Staub gelöſchter
beſonders Jagdhunde verletzen ſich oft die Fuß eventuell auch trockene Strümpfe mit auf den warmem Seifenwaſſer gewaſchen leicht aus notwendigen Erſatz für das inzwiſchen aufgebrauchte ſtreut daß die Stengel und die unteren Blätter der Kalk ſowie der kohlenſaure Kalk oder Kalkmergel in
ballen durch Glasſplitter Aſchenſtücke rauhe Stein

n und ähnliche Körper Dieſe Fremdkörper ver
ehen entweder direkt den Ballen oder aber ſie
emmen ſich feſt und verurſachen nun durch die
eibung Entzündungen und Eiterungen Die
unde hinken dann oder laufen auf drei Beinen
erkt man daß ein Hund einen Fuß ſchent und

denſelben leckt ſo ſehe man genan nach ob ſich kein
Tremdkörper zwiſchen den Zehen kein Dorn oder
Splitter im Ballen finden läßt und ziehe ihn
r Jſt der Hund biſſig ſo lege man ihm vor
er den Maulkorb an damit er im erſten Schmerz

nicht beißen kann Meiſt halten aber auch ſonſt
biſſige Hunde ſtill denn ſie empfinden daß ihnen
eholfen werden ſoll Nach Entfernung des Fremd
örpers genügt meiſt das Lecken des Hundes um

Hetlung herbeizuführen Hält man es für nötig
ſo bade man nachher den Fuß in einer lauen Löſung
von 20 Gramm Borſäure in 1 Liter Waſſer Nach
dem Fußbade beſtreue man die Wunde mit einer
Miſchung von 5 Gramm Tannin und 25 Gramm
Stärkemehl

Pflege der Hunde Die Hunde werden ſo viel
von Schmarohern heimgeſucht daß ihre Nähe
manchmal alles andere als angenehm ift Dieſe un
angenehmen Eigenſchaften verſchwinden wenn die
Hunde regelmäßig alle Wochen gebadet werden
Sind Schmarotzer vorhanden ſo ſetze man dem
Badewaſſer eine Kleinigkeit Pixol Karbol zu
1 Teil auf 100 Teile Waſſer Dadurch werden die

Schmarotzer vertrieben und auch Hautkrankheiten
zurückgehalten

Geſundheitspflege
Eine Heiſerkeit kann ſehr läſtig ſein wenn man

was tinterne 2 i Sie g a D Er 24 4 9 T t e dopf inf S i ſ ffnä k f e D 2 2 2 en K i ierade etwas unternehmen will Sie läßt ſich raſch Die Sauce zieht man mit zwei Eidottern ab und löſt daß die Löſung eine Dichte von 20 Grad Baumé Verabfolgung einer wiederholten Jauchegabe ab nach alle Kopfkohle der rn gen n e r len n i Tr t 7
beſeitigen durch das Trinken einer Taſſe ſehr heißer würzt ſie mit vielleicht zwei Teelöffeln voll Maggi zeigt Nach Hinzufügen von 4 Teilen Zinkoxyd läßt hängig bleibt außerdem aber unbedingt geſchützte fahrungsgemöß ſchneller entwickeln feſtſchließende ſtillem Wetter unter Berüsſichtigung der Win rich
Milch mit einem ziemlich großen Stück Butter Dadurch wird das Gericht pikant und mundet viel man das Bad ſo lange kochen bis fämtliches Oxyd Kulturflächen und eine beſonder fürſorgliche Köpfe bilden und ſchließlich i noch früber zur tung wobei die Augen zwechmäßig mit einem Schus
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wer S löffel geriebener Meerrettich Liter Milch etwas in einem ſtaubfreien Raume zum Trocknen aufge erfahren Peſchäftigen ſollre dem es für die qui zung nur daß eine Bedeckung mit kurzem Dünger man nicht mehr aus als an demſelben Tage um
Paſtillen gegen übelriechenden Atem Kaffee Zucker Die Butter wird zerlaſſen der Meerrettich hängt Das letztere iſt deswegen beſonders zu be gewendete Mühe allerdings durch die Möglichkeit überflüſſig wird die Pflänzlinge bei trockenem gegraben werden kann e

pulver 30 Gramm Hoblenpulver 10 Gramm ge ind Milch hinein und einmal aufgekocht und abge achten weil das geringſte Staubkörnchen die polierte tiner um Wochen früßeren Ernte hinreichend ent Kffanzwetter aber gut angegoſſen und die erſte Zeit Die beſte Zeit zur Ausführung einer Kall 3
pulverter Zucker 10 Gramm Vanille 10 Gramm ſchmeckt 2 60 Gr Butter 10 Gr Mehl 4 Eß Oberfläche der Silberwaren zerkraht Das ſo ſchödigt zumal dieſer Umſtand bei Herrſchaftsküchen noch wiederholt gründlich bewäſſert werden müſſen düngung dürfte wohl der Spätherbſt ſein im

miſe lein r e 1 RBin d t in J r r r 7 z t J 3 S Z c 4 i T o m t e der i W z 4 3 u r b i e u 4Summiſchleim ſo viel zur Bindung nötig Hiervon öffel Meerrettich Liter Brühe und etwas Zucker präparierte Papier bewahrt das Silberzeug vor dem ganz beſonders ins Gewicht fällt Beide Kultur Wer ein beſonderes Intereſſe daran findet ſich übrigen kann man das ganze Jahr bindurch geeig
ſind Paſtillen von je 1 Gramm anzufertigen Täg Die Butter wird zerlaſſen das Mehl dazugetan und Anlaufen was namentlich dort von Wichtigkeit iſt methoden ſind im praktiſchen Erfolge aber unbedingt ſein benötigtes Samenquantum von eigenen Pflan nete Witterungsverhältniſſe vorausgeſeht die Kal 9
lich können 4 bis 5 Stück verbraucht werden weiß geſchwitzt dann Meerrettich und Brühe dazu wo die Atmoſphäre durch Fabrikgaſe verunreinigt iſt dabon abhängig daß nur Folche Kohlarten und zen heranzuziehen wählt hierfür ſpäterhin die kung vornehmen

2 r d S 4 t V A u J 11 4 B J 17 o ter 24 N nz J ört l i d J 3 r t SEin vorzügliches Mittel gegen eine rote ex und einmal abgekocht und abgeſchmeckt 3 60 Gr en n e e r Winter ſchönſten Köpfe aus ſchlägt ſie den Winter über in An Kalkmengen verabreiche man pro Ar 100
e e h Dur r geſchabter Bu ter 15 Gr weiß geriebene Sem an Liter iche Widerſtandefähigkeit s Anban re Plätzen ein h pflanet ſie t r zirka F e e eng 2cke reide und Leinöl ſelbſt bereiten kann t Ehßloffel geriebener Meerrettich Eigelb h r S Frühjahr zur Samenbildung wieder ins Freie 30 bis 40 Kilogramm Kalkmergel gebrannten KalkMan ſtreicht dieſelbe auf ein Leinwandläppchen und geriebene Muskat Die Butter wird bewieſen haben und leicht und feſtſchließende Köpfe Jedenfalts bietet dieſes Verfahren die unbedingte Kalkaſche uſw Eine ſolche Kaltung braucht nur 3
legt ſie tagsüber öfter friſch auf Ein al t Semmel dazugetan und durchgeſchwitzt bilden c Als ſelche haben ſich bewährt unter dem Sicherheit für ſortenechte und an das Klima ge alle 4 Jahre verabreicht zu werden J
Einreiben der Naſe mit Karbolſalbe iſt ber weiß bleiben dann Me ich und t e er h wöhnte Nachzuchtpflanzen und ſollte aus praktiſchen Auf einen Punkt möchte ich bei der Kalkung noch

r M n m 04 c r r 2 n 1B J t 51 W J i V 53 re zeiſen J J f i vvorzüglicher Wirkung mehrere Monate fortgeſetzt einmal aufgekocht und mit in Sahne r en e ſicht 9orter Gründen von gewerblichen Gemüſekulturen all hinweiſen der Kalk darf nicht gleichzeitig mit Stall J
beſeitigt dieſelbe den Froſt und die damit ver rquirl jelb abgezogen Man tut r e r a ar Igemein befolgt werden miſt Guano Superphosphat oder Knochenmehl uſw 4bundene Röte vollſtändig d Meerrettich kurz vor dem Anrichten erſt aB die T Berliner untergebracht bzw mit dieſen Düngemitteln verter J o r mZahnpulver Teil gepulverter Kanpher reiten Wer den ſtrengen Geſchmack nicht Parkt Wirſt geht Aulerfrüheſte V imer Eiſen Geſichtes kt den rer Wer e er Raſtng Die Weiche2 Teile gepulverte Veilchenwurzel 5 Teile r kocht i Meerrettich etwas län Damit forf Rihinger xad Han Purger unter dem Binwen eſich un S d 8 n Tut be he bangg u ilecſt

uaurer Kalt werden innig gemiſcht und die er iße Farbe behält n an ge Kißinger und Hamburger unter den neu ku daß der Kalk bei ſtickſtoffhaltigen Düngemitteln 2kohlenſaurer Kalt werden innig gemiſcht und die höne weiße Farbe behält n gern fohl Erfurter wer S fü n es o Den daß der Ka ei ſtickſtoffhaltig 9n in mit galt verichleſſene l zbüchſe u o t opf kohl Erfurter Zwerg Stuttgarter und Algier die Kal 9 d Stallmiſt Jauche ſchwefelſaurem Ammoniak uſw J
bewahrt Ein anderes
ſaurer Kalk 100 Teile
100 Teile Ve

Rezept 750 Teile kohlen
kohlenſaurer Magneſig

ilchenpulver 3 Teile Bimsſteinyulver

Schulweg geben würden Ganz einfache Schuhe
aus Stroh oder Bändergeflecht eignen ſich hierfür
vollkommen

Mittel gegen Keuchhuſten bei Kindern Zwei
bis drei in Weineſſig getränkte Stückchen weißen
Zucker zu eſſen gegeben heilen den Huſten ſofort

Der Mittagsſchlaf unſerer Kleinen Es iſt
leider eine weit verbreitete Gewohnheit die Kinder
welche nachmittags ſchlafen ſollen unausgekleidet
ins Bettchen zu legen Man iſt in der Regel zu
bequem um das Kind an und auszuziehen und die
Mutter weiß nicht welches Unrecht ſie an ihrem
Liebling begeht wenn ſie das Ausziehen unterläßt
Die Kleider verhindern die freie Lage und das
Ausdünſten des Körpers brin en das Kind zum
Schwitzen und ganz ermattet Wacht es ſchließlich
auf anſtatt erfriſcht und durch den Schlaf gekräftigt
zu ſein iſt es ſchlecht aufgelegt und unmutig Jſt
dabei noch verſäumt worden die Bänder und
Knöpfchen am Kleidchen zu öffnen oder wenigſtens
zu lockern ſo ſind Bruſt und Unterleibsorgane
während des Schlafes gepreßt und an ihrer freien
Bewegung gehindert

Für die Küche
Schhleie in ſaurer Sahne 2 bis 228 Kilogramm

Fiſche werden gereinigt geſchuppt in Stücke zer
legt und mit zwei in Scheiben geſchnittenen
Zwiebeln Salz Pfeffer in eine Kaſſerolle gelegt

W Liter Waſſer übergoſſen und weich gedünſtetmit
Kilogr Butter knetet man mit 50 bis 60 Gramm

Mehl gibt dies zur Fiſchbrühe und läßt darin die
Fiſche noch 4 bis 5 Minuten ziehen nicht kochen
gibt Liter ſaure Sahne hinzu nimmt die Fiſch
ſtücke heraus und ordnet ſie auf einer Schüſſel

Haus wirtſchaft

gerungen dann in kaltem Brunnenwaſſer nachgeſpült gebläut geſtärkt und zwiſchen den Händen
halb trocken geklopft alsdann aber zum vollſtändigen
Trocknen aufgeſteckt

Kleine Mitteilungen
Schwanenpelz wäſcht man durch leichtes

Drücken und Reiben in lauwarmem Seifenwaſſer
Darauf wird mit lauwarmem Waſſer geſpült leicht
ausgedrückt in klarem Waſſer dem man etwas Bers
liner Blau zuſetzt nochmals geſpült und dann frei
hängend im Freien getrocknet Jſt der Pelz trocken
dann reibt man ihn ganz vorſichtig ſtäubt ihn leicht
mit Talkum ein und klopft ihn mit einem Rohr
ſtöckchen

Arzueiflecken entfernt man aus ſilbernen
Löffeln indem man ſie mit einem Lappen abreibt
den man in Schwefelſäure getaucht hat nachher
wird mit Seifenwaſſer abgeſpült Bei der Ver
wendung von Schwefelſäure iſt immer größte Vor
ſicht geboten Wer eine Wunde an der Hand hat
darf mit Schwefelſäure nicht hantieren da leich
Blutvergiftung entſtehen könnte

Schwarzſeidene Stoffe oder Kaſchmire welche
Glanzflecken erhalten haben entfernt man auf fol
gende Weiſe Man nimmt einen weichen ſchwarzen
Wollappen tränkt ihn mit ſchwarzem Kaffee und
reibt damit die betr Stellen vorſichtig ab Staub
und Schmutßflecken ſind zuvor mit Benzin und
Salmiakgeiſt abzureiben

Zum Aufbewahren von Silberzeug eignet ſich
vorzüglich ein Papier welches in ein nach folgen
dem Rezept hergeſtelltes Bad getaucht worden iſt
6 Teile Aetznatron werden in ſo viel Waſſer aufge

Auf Wungeh d Jahre Larantis

S SGebeseto Sperisltabris Deutaschiande
Mich Zentrifugen Butter Saschinen

Winterkraut bildet und hier mit ſeinem höheren
Marktpreiſe die Ertragsrente der Bodenerzeugniſſe
ganz weſentlich ſteigert ganz abgeſehen davon daß
das frühzeitig abgeerntete Feld noch einmal mit
Kulturen ſpäterer Ernte beſtellt werden kann

Zur Erreichung vorgenannten Zweckes ſtehen der
re en Praxis bei Vorausſetzung des Vor
handenſeins eines dungkräftigen und im Charakterjnehr ſchweren als leichten Kulturbodens zwei ver

ſchiedene Verfahren zur Verfügung und zwar ein
inal dadurch daß man in geſchützten Lagen auf
warmen und von ſtehender Näſſe freien Boden
flächen die durch Auguſtausſaat und nachmaliges
Pikieren herangezogenen Jungpflanzen bereits im
Herbſte ordnungsmäßig in Abſtänden zwiſchen 40
und 60 Zentimeter je nach Aufbaucharakter der be
treffenden Kohlſorte reihenweiſe von Weſten nach
Oſten in vertieften Furchen derart auspflanzt daß
ſie an ſonnenhellen Winter Froſt Tagen nach
Süden gegen die täglich mit verſtärkter Kraft auf
kommende Sonne durch vorgelagerte kleine Erdwälle

be ſind und das andere Mal daß man Setz
linge derſelben Ausſaat den Winter über unter
einer leichten Laubdecke auf dem Anzuchtbeete in
vertieften Reihen ſtehen läßt und ſie erſt dann im
Frühling an ihren Kulturplatz bringt wenn der
froſtfreie Boden eine kulturelle Bearbeitung ge
ſtattet Für den gärtneriſchen Erwerbsbetrieb
wird im allgemeinen das letztgenannte Verfahren
borgezogen weil es ſich in ſeiner techniſchen DurchPhende verhältnismäßig einfach geſtaltet in jedem

Kulturgebiet mit allen Kohlarten gute Erträgniſſe
liefert und hierfür abſolut keiner beſonderen kul
turellen Vorbedingungen bedarf wogegen das Ver
fahren der Herbſtpflanzung im Erfolge mehr oder
weniger von kulturellen Nebenwirkungen der
winterlichen Witterungsverhältniſſe und von der

Von größter kultureller Wichtigkeit iſt aber die
Beſchaffenheit des Jungpflanzenmaterials ſelbſt das
bis zu ſeinem Auspflanzen weder zu klein noch zu

linie hiermit bedeckt ſind die oberen Teile
aber frei bleiben um die Triebſpitze das Herz nicht
im Wachstume zu erſticken Die Herbſtpflanzung
geſchieht von Ende Oktober bis Anfang November
unter Berückſichtigung der bereits im Vortexte be
ſprochenen beſonderen Ausführungsregeln nachdem
das Land vorher tief gegraben und mit Dünger
reichlich verſehen wurde Jeder Setzling wird vor
ſichtig und womöglich mit kleinem Erdballen ge
pflanzt und hernach feſt angedrückt damit er ſpäter
hin nicht vom Froſte gehoben und mit den Wurzeln
freigelegt wird Um dieſer kulturellen Gefahr
unter allen Umſtänden vorbeugend zu begegnen emp
fiehlt es ſich die Pflänzlinge einzeln baumſcheiben
artig mit verrottetem Dünger zu umgeben der das
Eindringen des Froſtes zu den Wurzeln verhütet
Jm Laufe des Winters und namentlich bei gelinder
Witterung wird man eine langſame Weiterentwicke
lung der Pflänzlinge deutlich beobachten können So
bald dann im Frühling offenes Wetter eintritt und
die Winternäſſe ſoweit von der Kulturfläche ab
getrocknet iſt daß ſie in normaler Weiſe und ohne
zu kleben begangen werden kann werden die Setz
linge zum erſten Male behackt und hierbei der noch
ſchichtenweiſe lagernde Dünger gleichmäßig auf die
ganze Beſtandsfläche verteilt Gleichzeitig wird auch
die erſte Jauchedüngung verabfolgt Das Behacken
wird nun für die Folge in mehrwöchigen Zwiſchen
räumen wiederholt um eine wirkſame Bodenlüftung
zu erzwingen wobei ſchließlich mit dem Heran
wachſen der Pflanzen die Erde wallartig an ſie
herangezogen wird um ihnen einen beſſeren Halt zu
ſichern und die Möglichkeit einer reichen Bewurze
lung zu verſchaffen

Auch die Jauchedüngung wird in beſtimmten
Zwiſchenräumen jedoch nur bei regneriſchem Wetter
bzw in den Abendſtunden wiederholt da ſich hier

Die Kalkung bezweckt zur Hauptſache die chemiſche
und phyſikaliſche Verbeſſerung des Bodens Hin
ſichtlich der chemiſchen Wirkung des Kalkens ſetzt
Kalk das Nährſtoffkapital das im Boden vorhanden

Betracht Der Aetzkalk wird insbeſondere für
ſchwerere Böden mit Nutzen zu verwenden ſein
während der Kalkmergel namentlich auf leichteren
Böden eine gute Wirkung äußert Auf leichten
Sandböden kann man auch ſtatt des Mergels das
Kalkſteinmehl gemahlene Kalkſteine oder den etwas
langſamer aber nachhaltiger wirkenden Graukall
verwenden ſolche Böden würden ſpeziell durch Ton
oder Lehmmergel bindiger und waſſerhaltender ge
macht werden können Sonſt kämen noch in Fragt
die ſog Abfallkalke wie Kalkaſche Kalkſchlamm
Sodakalk Gaskalk uſw Da dieſe Materialien aber
häufig chemiſche Stoffe enthalten welche dem
Pflanzenwuchs ſchädlich ſind ſo müſſen ſie vor ihrer
Verwendung längere Zeit lagern und fleißig um
geſchaufelt bzw durchlüftet werden

Welche Kalkart aber auch zur Verivendung ge
langt ſtets iſt darauf zu achten daß die Kalkmittel
in feinmehligem trocknem Zuſtande auf die ab
getrockneten Beete gleichmäßig ausgeſtreus und ſofort

oder eingehackt werden je leichter der
Boden iſt um ſo tiefer wird der Kalk untergebracht
bei ſchweren Böden genügt ein flaches Eingraben
Trocken ſoll der Kalk ſein Dieſem Punkte iſt be
ſonders beim Löſchen des Kalkes er zu
ſchenken das Löſchen wird in der Weiſe ausgeführt
daß man den Stückkalk auf Häufchen ſetzt und mit
einer Erdſchicht bedeckt Jſt kein ſtarker Regen zu
erwarten ſo kann die Erdſchicht ſchwach genommen
werden im andern Falle bringen wir auf dieſelbe
noch eine kleine Lage Laub oder Stroh denn ein
Naß bzw Breiigwerden der Kalkſtücke un
ſtrengſtens verhütet werden Der Löſchprozeß ſo
einzig und allein durch die Luft und Bodenfeuchtig
keit vollzogen werden was in einigen Tagen ſchon
der Fall ſein wird Jn der Nähe des Kalkhaufens
dürfen keine leicht entzündbaren Stoffe liegen

einen Teil des Stickſtoffs heraustreibt oder die
waſſerlösliche Phosphorſäure z B im Super
phosphat ſchwer löslich macht wird bei Beobachtung

Ve e re roß ſei rganiſch geſund und kräftig ſei des Zeitvunktes Kalkdüngung auf ein MiPfeffermünzöl t e u n e Weachr Wilng und MangebMasehinen groß ſein darf und orga riſch gejund und kräftig ſein Jas im des Zeitpunktes der Ka gung ein inim9 Teile Pfeffer nunzol Feriengte Wäſche Man bereitet aus 100 Gr e e mee muß Zu ſchwache Setzlinge beſitzen für die Un iſt um und macht die Nöhrſtoffe den Pflanzen zu beſchränkt
Ein probates in mancher kinderreichen Familie Chlorkalk den jeder Drogiſt orrätig hat und T S bilden des Winters eine zu geringe Widerſtands gänglicher ferner neutraliſiert er auf naſſen Böden

vielgebrauchtes Huſtenmittel bereitet man mit wenig
Mühe und ganz geringen Koſten Man kauft für
10 Pfg Anisſamen und für 10 Pfa weißen Kandis
zucker Dies wird zuſammen in einem Liter Waſſer
gekocht bis die Flüſſigkeit hellbraun und zur Hälfte

900 Gr heißem Waſſer eine Chlorkalklöſung Nach
dem dieſe ſich geklärt hat taucht man in dieſelbe
eine Wattebauſch oder ein kleines Läppchen und be
ſtreicht damit ſanft die verſengten Teile der Wäſche

Hat man verſengte geſtärkte Wäſche z B Ober
eingedickt iſt Dann wird ſie durchgeſeiht und zum hemden Kragen Manſchetten muß vor der Be

Halle g Kurfürstenstr

fähigkeit und zeigen dann im Frühling nur ein küm
merliches Wachstum in der Entwickelung zu weit
vorgeſchrittene Setzlinge neigen dagegen ſtark zur
Samenbildung ſchießen ſchlecht und brechen früh
zeitig im Kopfe auf Die praktiſche Erfahrung hat
gelehrt daß in der zweiten Hälfte des Auguſt

die Säuren d h er macht ſie zum großen Teil un
ſchädlich Phyſikaliſch verbeſſert der Kalk den
Boden inſofern als er letzteren durchlüftet und
lockert was namentlich bei ſchweren Böden von Be
deutung iſt Dabei iſt der Kalk entgegen einer
weitverbreiteten Anſicht weniger ein Nährſtoff

Verſchwendung der Dungſtoffe
Jn den Vereinigten Staaten rühmt man ſich mit

Recht daß die Ausnutzung jedes Rohſtoffes bis zum
äußerſten Grad der Möglichkeit getrieben wird
Hat man doch die Verwertung der Abfälle in
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Helfen ſollten ſich die Züchter dazu verſtehen dort in

Aus dem praktiſchen Ratgeber im Obſtdaun in Frankfurt a O im Obſt und Garten

Hafers durch Hefe erſetzt wird wodurch ſich außerdem
die Verdaulichkeit des Futters erhöht Die Tiere nehmen

manchen Jnduſtrien ſo geſteigert daß ſie faſt mehrNutzen ckrerien als das eigentliche Erzeugnis

Es will darum etwas ſagen wenn in einem Punkt
ad dort über Verſchwendung von Abfällen ge

klagt wird und man darf den Schluß ziehen daß es
in anderen Ländern damit nicht beſſer oder wahr
ſcheinlich ſchlechter beſtellt ſein wird
Das Landwirtſchafts Miniſterium der Ver

einigten Staaten macht in einem beſonderen Bul
letin darauf aufmerkſam daß etwa drei Viertel von
einem höchſt wertvollen Dünger einfach fortgeworfen
wird nämlich den rn die ſich beim Viehſchlachten auf dem Lande ergeben ren man in
ſtädtiſchen Schlachthäuſern begreiflicherweiſe eher
damit rechnet auch die Abfälle auszunutzen Sie
beſtehen aus Knochen Hörnern Hufen Haaren und
anderen Stoffen die insbeſondere einen großen Ge
halt an Sti toffen beſitzen Dieſer wird bei den
e lichen Abfällen ſolcher Art auf 5 bis 8 v H
erechnet und derjenige an Phosphorſäure kann ſo

gar ſein nämlich zwiſchen 5 und 12p H r ſtickſtoffreichſte aller tieriſchen Stoffe
iſt getrocknetes Blut Jn unverfälſchtem Zuſtande
beträgt ſein Stickſtoffgehalt wenn das Waſſer völli
ausgezogen iſt bis zu 14 v H Daraus ergibt ſich
ur nüge wie ſorgſam man mit all dieſen Ab
ällen des Schlachtens auch auf dem Lande umgehen
ollte oder vielmehr dort gerade weil ihre Ver
wertung in der unmittelbaren Nachbarſchaft ge
ſchehen kann

Die amerikaniſche Staatsbehörde hat von ihrem
Bureau ſt Tierinduſtrie eine Abſchätzung auf
ſtellen laſſen wonach in einem Jahr die geſamte

lachtung von Vieh Kälbern Schweinen und
Schafen rund 222 000 Tonnen derartiger Abfälle
und noch faſt 80000 Tonnen von getrocknetem Blut

S J en ich übrigens dasauf genoſſenſchaftlichem Wege in
kleinen Landſchlachthäuſern wo wenigſtens das Blut
ſorgfältig aufgehoben wird A Deutſchlandkönnte Sekweriung von r ind Bian
wohl noch geſteigert werden

Bodenmüdigkeit
Jn einer mittelgroßen Ortſchaft in der Nähe v GBonn wurden ſeit n grüne Erbſen

Bei offenem Wetter wurden
Erbſen ſchon 27 Februar ausgelegt und

gang
träge reichlich ſo daß man in der ganzen Umgegend

zuletzt flanzteHeute ſteht die Sache weſentlich anders Der Boden

r a Seite desorzugte t weil ſie
ſchroffe Winde geſchützt in und ausgezeichneten

ſtetig mit der Erbſenkultur zurück
nur kümmerlich und lückenhaft auf

langſam und wurden kaum Meter hoch Sie iwuchſen
Keferten von Jahr zu Jahr ſpärlichere Erträge nach
dem erſten Durchpflücken bildete ſich keine neue Frucht

An dieſer beſſeren Seite der Feldflur lohnt ſich
von en nicht mehr

die Erbſenzucht ſeit vielen Jahren an der
Natur bevorzugten Dorfſeite ſo gut lohnte

Helder Aindeftens alle 2 bin 5 Jabre tür
Anſpruch genommen und wiewohl die

Ackersleute denn nur dieſe kommen hier in
an gutgemeinter Stalldüngung nicht

n trat mit der Zeit ein vollſtändiger
ährſtoffen mineraliſcher Herkunft ein

ige Bodenerſchöpfung wäre vermieden
durch einen vernünftigen Fruchtwechſel und eine

zeitweilige Düngung mit Kalk Um aber der jetzt vor
herrſchenden Erbſenmüdigkeit des Bodens wieder abzu

2

a e t

8 erſten fünf Jahren überhaupt keine Hülſenfrüchte
anzubauen und darauf in der Fruchtfolge mit Kohl
Spinat Zwiebeln Kartoffeln und Möhren zu wechſeln

Hefe als Pferdefutter
Die Verwendung getrockneter Viehhefe zur Nahrung

von Haustieren iſt während der letzten Jahre mehrfach
empfohlen worden insbeſondere zur Schweinemaſt
Jetzt hat O von Czadek in der Zeitſchrift für das land

wirtſchaftliche Verſuchsweſen in Oeſterreich erfolgreiche
Verſuche beſchrieben dieſen Stoff für Hafer an Pferde

Einwand erhoben worden wie gegen die Verfütterung
der Heſe an Milchvieh nämlich daß den Tieren der
bittere Geſchmack zuwider iſt und die Hefe daher wenig

ſtens on befreit werden muß
Die Ergebniſſe der neuen Verſuche lehren daß dieſer

nicht zutrifft wenn höchſtens die Hälfte des

Waſſer vor dem Hineinfa
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aber nach einiger Zeit auch reines Hefefutter willig an
und auch dabei war die Ausnutzung noch geſteigert Um
einen Vergleich zu ermöglichen wurden dieſelben Pferde
je ſieben Tage verſchieden gefüttert einmal mit Heu
Hafer und Häckſel dann mit einer halben Portion Hafer
und der anderen Hälfte Trockenhefe und ſchließlich nur
mit Hefe und einem Zuſatz von Kartoffelmehl Auch
im Berliner Jnſtitut für Gärungsgewerbe ſind ſchon
vor etwa 3 Jahren wie die Wochenſchrift für
Brauereien hervorhebt Fütterungsverſuche junger
Pferde vorgenommen worden und haben gleichfalls
günſtige Ergebniſſe erzielt obgleich die Hefe nicht ihres
Bitterſtoffs zuvor entkleidet worden war Die Fütte
rung gelang vom erſten Tage an und führte zu keiner
lei Verdauungsſtörungen Es ſcheint danach daß die
Trockenhefe zu einer erheblichen Bedeutung in der Vieh
fütterung berufen iſt zumal im vorigen Jahre auch Be
richte veröffentlicht worden ſind die ihren Gebrauch
auch bei Milchkühen unbedenklich oder vielmehr nützlich
erſcheinen läßt

Goldfiſchzucht als Nebenerwerb
Die Goldfiſche 52 eine begehrte Ware deren

Abſatz ſich mit der Entwickelung der großſtädtiſchen
Warenhäuſer noch bedeutend gehoben hat Jn
olgedeſſen iſt die Zucht von Goldfiſchen lohnen
der geworden als je zuvor und in der deutſchenFiſchereikorreſpondenz wird der ernſtliche Vor
chlag gemacht darauf einen land wirtſchaftlichen
ebenerwerb zu gründen

Der Goldfiſch ſtammt aus Chinag wo er ſchon
ſeit vielen Jahrhunderten eigens gezüchtet wird
ein Beweis dafür daß die Chineſen außerhalb
ihrer überragenden praktiſchen Begabung den
Schönheitsſinn nicht vernachläfſigt haben Stamm
der Goldfiſch alſo aus wärmeren Ländern ſo ſteht
doch ſeiner Zucht auch in unſeren Breiten nichts
im Wege Der Goldfiſch bezeichnet nicht eine be
ſtimmte Fiſchart ſondern eine Erſcheinung des ſo
genannten Xanthorismus der bei verſchiedenen
Fiſcharten vorkommt beziehungsweiſe ihnen aner
zogen werden kann Wenigſtens einige dieſer
Arten kommen auch in kälterem Klima gut fort

e
r e egen Kelich De i ſener We e ves kte sten

einer Zucht ſolche Gewäſſer ni eeignet ſind die im Winter vielleicht z en
rund einfrieren iſt freilich ſelbſtverſtändlich Jn

tieferen Teichen aber kann man einer zu ſtarken
Abkühlung noch dadu abhelfen daß man einige
Teile überdeckt Die Fiſche gewöhnen ſich leicht
daran ſich an dieſen Stellen au zuhalten nament
lich wenn ſie dort regelmäßig ihr Futter betom
men Außerdem iſt darau t daß das

o on trockenem Laube t iſt Eine Einhegung von Sträuchern wird
n jeder Hinſicht vorteilhaft ſein als Schutz
gegen Sturm der in Verbindung mit Regen jungen
Fiſchen verhängnisvoll werden kann Jm Winter
dürfen die Zuchtfiſche nur wenig Nahrung erhalten
Dagegen wird beſonders oft geſündigt wie denn
andererſeits im Frühjahr zu wenig gefüttert zuwerden pflegt Man kann die Zuchtfiſche auch n
beſonderen Gefäßen überwintern la ſen und erſt
m Frühjahr in einen J ſetzen Dieſer ſollte
einige aſſerpflanzen als Schlu fwinkel r diejunge Brut enthalten Schon na einigen Wochen
kann ein Verkauf der jungen Fiſchchen beginnen

Das Weſen der Neuraſthenie
Die Bezeichnung Neuraſthenie wird jetzt faſtebenſo äuſtg mißbraucht wie die der nerbonlgt

Aber mit einem deutlichen Unterſchied Während
ſich noch jetzt viele Leute nicht ſcheuen ſich ſelbſt als
nervös zu bezeichnen nehmen ſie es me ſt übel
wenn man ſie neuraſtheniſch nennen wollte
Häufigen Gebrauch von dieſem Wort macht man

inter dem Rücken ſeiner lieben Mitmenſchen Der
ehler iſt nicht geringer als bei der Nervoſität und

es wäre ſehr zu wünſchen daß die Anwendung
beider Begriffe richtiger und ſeltener geſchähe
Beide bedeuten eigentlich einen ſchlechthin trant
haften Zuſtand Von der Neuraſthenie wird das
noch eher zugegeben während die Nervoſität etwa
einer zarten Empfindlichkeit der Nerven rei arlee
wird die vielleicht gar ein rühmliches Kultur
produkt und damit ein Kennzeichen für einen fein
gearteten Menſchen ſein ſoll Es wäre kein Schade
wenn das Fremdwort Nervoſität aus dem deut
ſchen Sprachgebrauch überhaupt verſchwände

Auch die Neuraſthenie wäre entbehrlich denn
die Laien die in ihr eigentliches Weſen doch nicht
tiefer einzudringen vermögen könnten dafür ein
33 das deutſche Wort Nervenſchwäche ſetzen Die

iſſenſchaft ſelbſt hat mit der Aufklärung der Neu
raſthenie genug zu tun und ſteht durchaus noch nicht
am Ende der Erkenntnis Sie gehört etwa mit dem
Begriff der Erkältung der Jnfluenza und der
Hyſterie in eine Gruppe und wird auch von Aerz
ten in der Diagnoſe oft mißbraucht Nur eine ſehrſorgfältige z t kann zur Feſtſtellung der
eigentlichen Neuraſthenie führen und es iſt um ſo
gefährlicher ſich mit der Annahme einer Neu
raſthenie oberflächlich zu begnügen als ſich hinter
deren angeblichen Merkmalen oft die Anzeichen
einer beginnenden organiſchen Krankheit verbergen

B der Aderverkalkung oder einer Herzſchwäche
ls gewöhnliche Symptome für Neuraſthenk

werden genannt und können gelten ein Wider

willen gegen körperliche Tätigkeit Unzuverläſſigkeit
des Gedächtniſſes Unfähigkeit zur gewöhnlichengeiſtigen Arbeit Schlafioſigteit Reizbarteit Nieder
geſchlagenheit auch Schmerzen in verſchiedenen
Teilen des Körpers insbeſondere im Hinterkopf
im Nacken und Rücken und ſchließlich auch Ver
dauungsſtörungen verſchiedener Art Jn aus
geprägter Form kennzeichnen dieſe Erſcheinungen
ſelbſtverſtändlich einen echten Zuſammenbruch des
Nervenſyſtems und es iſt der Kunſt des Arzies
die ſich in dieſer Beziehung auf eine möglichſt ein
gehende Kenntnis des Patienten und all ſeiner
Lebensgewohnheiten ſtützen muß vorbehalten die
ſen Zuſtand möglichſt früh zu erkennen und ſeiner
gefährlichen Entwicklung vorzubeugen

Unter den Urſachen iſt am wichtigſten eine
geiſtige Ueberanſtrengung die durchaus nicht
immer in einem Uebermaß an Arbeit zu beſtehen
braucht ſondern auch in einer unrichtigen Ver
teilung der Arbeit oder anderen ungünſtigen
Nebenumſtänden beruhen kann So iſt eine anhal
tende Arbeit bei unveränderter Körperhaltung und
unter Ausſchluß jeder Bewegung begreiflicherweiſe
anſtrengender und ermüdender als bei Beobachtung
einer gewiſſen Abwechſlung Erſchwerend wirtt
ſerner die Beſchränkung auf einen und denſelben
Raum der Aufenthalt in ſchlechter Luft eine un
zureichende Beleuchtung oder der Einfluß nervöſer
Reize während der Arbeit die ſowohl innerlich wie
äußerlich eintreten können Aus dieſer Ueberſicht
der Urſachen geht ſchon ihre große Bedeutung für
die Jugend hervor denn es gibt unter den Kindern
mindeſtens ebenſo viele Neuraſtheniter wie unter
den Erwachſenen Für jene muß ſogar beſonders
geſorgt werden da ſie noch weniger in der Lage
ſind aus eigenem Triebe eine Aenderung in der
Ar ihrer Tätigkeit herbeizuführen Unter ſonſt
gleichen Verhältniſſen wird jeder Menſch am ſicher
ſten von der Neuraſthenie verſchont bleiben wenn
er ſeine Arbeit hauptſächlich mit den Organen aus
ührt die ihm am beſten und träftigſten entwickelt
ind Selbſtverſtändlich können auch bei der Ab

wechſlung zwiſchen körperlicher und geiſtiger Betätigung verhängnisvolle Fehler gemacht werden
Manche Menſchen gönnen ſich überhaupt niemals
Ruhe ſondern glauben für ihre Geſundheit am
beſten zu ſorgen wenn ſie keinen Augenblick mit
Ausnahme der zum Schlafen beſtimmten Zeit un
tätig ſind Das iſt durchaus verkehrt und ein ziegi
lich ſicherer Weg der Neuraſthenie zu verfallen
namentlich wenn noch Sorgen häuslicher Unfrie
den oder anderes Unglück hinzurommen Man
ſollte ſich übrigens ſagen daß die Feſtſetzung ge
wiſſer Stunden für ein behagliches Ausruhen zu
Hauſe eine der wichtigſten Vorbedingungen für die
feſte Begründung und Aufrechterhaltung des Haus
friedens iſt Es gibt freilich andere Gründe für
die Entſtehung der Neuraſthenie die mehr oder
ganz außerhalb ſolcher Beziehungen liegen z B
eine Störung der ſexuellen Funktlionen in irgend
welcher Art und aus verſchiedener Urſache Vieſe
Einflüſſe können ganz ohne Verſchulden eintreten
und müſſen dann mit möglichſter Willensſtärke
überwunden werden Eine echte Neuraſthenie kann
auch herbeigeführt werden durch Gifte namentlich
durch Fäulnisſtoffe die im Darmkanal erzeugt
werden Der daraus ſich ergebende Zuſtand wird
oft mit Hypochondrie verwechſelt Bis zu einem
ge viſſen Grade kann er durch Ernährungsvorſchrif
ten vermieden oder bekämpft werden

Die oft erörterte Frage ob die Neuraſthenie eine
moderne Krankheit iſt iſt ſchwer zu entſcheiden
Aber ein dahin gehender Verdacht iſt gerade bei
dieſem Leiden mehr gerechtfertigt als bei irgend
einem andern Keinesfalls kann es etwas ſchaden
die Neuraſthenie unter dieſem Geſichtswinkel zu be

e weil man damit am eheſten zur Beſei
tigung ihrer gewöhnlichen Urſachen kommen wird
Zu fordern iſt in erſter Linie ein möglichſt guter
Zuſtand der Schule eine größere Jndividualität
im Unterricht eine längere Bemeſſung des Schlafs
eine geringere Ausfüllung jeder Tagesſtunde mit
einer Pflicht oder einem Vergnügen frühe Unter
weiſung zum Gehorſam und zur Achtung vor den
Rechten anderer die Vermeidung geſellſchaftlichen
Lebens für Knaben und Mädchen bis zum 18 oder
19 Jahr die ſorgſame Beachtung aller Mängel des
Auges uſw Dieſe Vorſchriften kommen hauptſäch
lich der Jugend gegenüber in Betracht aber ſie gel
ten mit ſelbſtverſtändlichen Aenderungen auch für
den Erwachſenen Da die Neuraſthenie faſt immer
eine Strafe für eine unrichtige Lebensweiſe iſt ſo
wird ihre Behandlung und Heilung am beſten
unter einem gewiſſen Zwange geſchehen und dafür
iſt ein gut geleitetes Sanatorium jedenfalls beſſer
e als ein Verbleiben im eigenen Hausſtand

er geregelte Schlaf der ſich bei Neuraſthenikern
faſt nie findet iſt das zuverläſſigſte Anzeichen einer
Beſſerung des geſamten Zuſtandes Jn welcher
Weiſe und welchem Umfange beſondere Vorſchrif
ten vielleicht auch die Anwendung von Arzneien
zur Nachhilfe dienlich ſind muß dem vorſichtigen
ehe des Arztes zur Entſcheidung überlaſſen

eiben

Land wirtſchaft
I Samenwechſel Jeder denkende Landwirt

muß von Zeit zu Zeit neuen hochgezüchteten Samen
beziehen wenn er ſeine Kulturen und Erträge auf
der Höhe halten will Er weiß ja aus Erfahrungen
daß die meiſten Kulturpflanzen mit der Zeit ent

arten und dann ſehr in ihren Erträgen nachlaſſen
Saatwechſel iſt aber dringend nötig wenn trotz ge

ſunder und guter Saatfrucht die Erträge nicht
mehr genügen oder gegen früher zurückgehen Saat
wechſel iſt auch dringend nötig wenn durch un
günſtige Witterung die vollkommene Entwicklung
des eigenen Getreides verhindert wurde Ehe man
aber neues Sagatgut kauft muß man gut überlegen
ob das neue Saatgut auch für ſeine Gegend paßt
Wer da in einer rauhen Höhenlage ziemlich armen
Boden bebaut der darf da kein hochgezüchtetes
Niederungs oder Marſchenkorn einſäen Dieſes
würde bei ihm auswintern oder als Sommerfrucht
nicht einmal das bringen was ſeine alte Sorte
brachte Er muß ein hartes Saatgut beziehen
welches für ſeine Lage erprobt iſt Jeder muß ſich
überhaupt ſeiner Gegend anpaſſen und nie darf
man vergeſſen daß die künſtlich hochgezüchteten
Sorten auch einen fetten Acker und eine Voll
düngung verlangen Wer aber eine gute Lokalſorte
hat die ſeinen Anſprüchen genügt der verwerfe ſie
nicht ohne Grund

Stalldünger auf Wieſen Sind im Herbſt
noch Wieſen mit Stalldung gedüngt worden Stall
dünger wird viel beſſer im Acker ausgenützt ſo muß
der lange Miſt jetzt bei offenem Wetter zerrieben
werden damit er zerkleinert und beſſer verteilt
wird Kompoſt und Erde die im Winter ausge
fahren wurden müſſen gleichfalls ausgebreitet und
gleichmäßig verteilt werden Dieſes geſchieht am
beſten mit der Kettenegge die ſchmiedeeiſerne
Glieder und Stahlſpitzen haben ſoll Dieſe Eggen
nehmen zugleich das Moos fort und lockern die
oberſte Erdſchicht was für das Wachstum der
Gräſer von Vorteil iſt Kaſinos und landwirt
ſchaftliche Vereine ſollen ſolche Eggen zum Ausleihen
an kleinere Beſitzer bereithalten

I Wieſendünger Landwirte die hauptſächlich
Wieſenbau treiben haben manchmal für ihren
Stalldünger keine beſſere Verwertung als daß ſie
ihn auf die Wieſe bringen Da er aber in ſeiner
Urform ſo ſchlecht ausgenutzt wird ſo ſoll man ihn
vor dem Gebrauch mit Erde zu Kompoſthaufen an
ſetzen Man erzielt dann mit der Hälfte des
Düngers größere Erfolge als ſonſt mit der doppelten
Menge reinen Stalldüngers

Maulwurfshaufen und Ameiſenhügel dürfen
auf Wieſen nicht geduldet werden Man macht ſie
auf der Erde gleich und trete die gelockerte Erde
wieder feſt Wird dieſe Arbeit nur ein bis zweimal
unterlaſſen ſo verwandeln ſich die Wieſen in kleine
Hügellandſchaften die eine ſchwere Plage für die
Mäher bilden und ſchuld ſind daß manche gute
Senſe vorzeitig zerbricht Auch können die Mäher
auf ſolchen Wieſen nur ſehr langſam arbeiten

l Der Schneeſchimmel iſt eine bösartige Pilz
krankheit der jungen Saaten die beſonders in
dieſem Jahre wieder ſtark auftritt und vielfach
ſtarkes Auswintern der Saaten hervorruft Stark
befallène Saaten werden am beſten umgepflügt und
die Felder im Frühjahr mit Hackfrüchten beſtellt

Milchwirtſchaft
S Euteranſchwellung der Kühe Die Enter

e u der Erſtlingskühe läßt ſich leicht er
lären aus der ſtarken Spannung welche durch den
ebenſo plötzlichen als ſtarken Blutandrang zum
Euter verurſacht wird Gewöhnlich vergeht ſie auch
von ſelbſt wieder wenn das Euter richtig behandelt
und vor Zugluft Näſſe uſw bewahrt bleibt Dabei
achte man auf häufiges und ſauberes Ausmelken auf
Einfetten der Hände vor dem Melken und ſanftes
Drücken der Striche und auf gutes Abtrocknen des
Euters nach dem Melken

S Beobachtung des Milchviehes Der Winter iſt
zum Beobachten des Milchviehes ſehr geeignet Wer
Milch in die Stadt verkauft muß beſonders auf den
Fettgehalt der Milch achten und die Kühe feſtſtellen
deren Fettgehalt zu gering iſt Er kann ſonſt in die
Lage kommen als Betrüger und Milchfälſcher de
ſtraft zu werden ohne daß er dafür kann Es iſt ja
nicht richtig aber doch ſtellenweiſe üblich daß die
Polizei eine gewiſſe Anzahl von Prozenten Fett vor
ſchreibt und alle Milch konfisziert die geringeren
Gehalt haben

s Blutige Milch Eine Bluwermiſchung der
Milch kann von einer äußeren Verletzung am Euter
Aufreißen von Warzen oder Wunden oder durch eine
Entzündung im Euter hervorgerufen werden Auch
durch Genuß gewiſſer Pflanzenſtoffe z B Schachtel
halm kann dieſes Uebel entſtehen Jſt eine Entzün
dung im Euter vorhanden ſo kann man Bähungen
mit warmem Heuſamentee vornehmen Nach dem
Waſchen muß das Euter gut abgetrocknet werden
Unter allen Umſtänden muß man verhindern daß
das Euter der Zugluft ausgeſetzt iſt ferner muß die
Zitze immer vollkommen rein ausgemolken werden
wenn dies mit der Hand nicht geht ſo nimmt man
ein Melkröhrchen dazu Man rühmt als Mittel
auch das Schellkraut Man kocht es mit Waſſer und
wäſcht damit das Euter der Kuh Da man dieſes
Kraut nicht überall findet ſo kann man auch fol
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gendes tun Man bratet Zwiebeln in Butter und
reibt damit das Euter gut ein Dann bindet man
um das Euter einen naſſen Sack und darüber einen
trockenen Der letztere Sack muß aber mit Schnüren
gut befeſtigt werden damit das Ganze warm ge
halten wird und das Waſſer verdunſten kann Dieſe
Imſchläge müſſen alle 8 Stunden erneuert wer

den bis das Uebel behoben iſt

Haus und Zimmergarten
Frühjahrsſchnitt des Steinobſtes Der Schnitt

des Fruchtholzes unſerer Steinobſtbäume erfordert
mehr Aufmerkſamkeit als gewöhnlich angenommen
wird Er iſt in dieſer Beziehung ganz anders als
der Kernobſtbaum Hat dieſer einmal getragen ſo
entwickelt ſich an dieſer Stelle auch ohne Schnitt
immer wieder neues Fruchtholz Beim Steinobſt
dagegen zeigt ſich die Fruchtbarkeit hauptſächlich an
den jungen alſo im Vorjahre gebildeten Trieben
Nach der Ernte werden dieſe Zweige kahl Sie
haben aber an ihrer Baſis ſogenannte Erſatzaugen
deren vollkommene Entwicklung durch den Schnitt
befördert werden muß Freiſtehende Bäume werden
ähnlich dem Kernobſt geſchnitten Da die Knoſpen
leicht austreiben ſind die Leitzweige nur ſchwach
zurückzuſchneiden Natürlich ſchneidet man über
einer nach außen ſtehenden Holzknoſpe bei Pfirſichen
und Aprikoſen alſo über einer zu dreien geſtellten
Knoſpe Jſt ein Steinobſtbaum 5 Jahre alt ſo
genügt das Ausſchneiden zu dicht ſtehender Aeſte
und des dürren Holzes Spaliere müſſen immer
in Schnitt gehalten werden

Tiefpflanzen der Obſtbäume Ein großer
Prozentſatz der Obſtbäume wird noch in jedem
Jahre zu tief gepflanzt und zwar ſelbſt von Leuten
die in der Obſtbaumzucht bewandert ſind Es kommt
daher daß viele nicht bedenken daß der Grund in
den friſchen Baumgruben ſinkt und dann den Baum
mitzieht Wer alſo den Baum ſo pflanzt wie er
ſpäter richtig ſtehen ſoll der pflanzt ſchon zu tief
Um richtig zu pflanzen muß man daher eher zu
hoch pflanzen dann kommt er ſpäter allein tief
genug zu ſtehen

Römiſche Schmalzbirne auch Zucker oder
Münſterbirne genannt gehört zu den beſttragenden
und beſtſchmeckenden Kleinſorten Die Frucht iſt
klein nur fingerlang aber von köſtlichem Wohl
geſchmack Sie ſchmilzt im friſchen Zuſtande im
Munde kann aber auch gleich vorzüglich eingemacht
eingeweckt ſteriliſiert oder gedörrt werden Jn
jeder Form zeichnet ſie ſich durch guten Geſchmack
aus Der Baum gedeiht am beſten als Hochſtamm
und bringt Zentner von Birnen

Frühzeitig großen Blumenkohl zu ziehen
Alles Sehnen und Mühen des Gartenfreundes iſt
es der Germüſezucht darauf gerichtet möglichſt früh

zeitig Gemüſe zu ernten Um ſolches zu verwirk
lichen iſt vor allem erforderlich daß früh ſich ent
wickelnde Sorten der betreffenden Gemüſearten zum
Anbau gelangen Dieſe Frühſorten ſind gewöhnlich
kleiner als die Spätſorten derſelben Art in auf
fälliger Weiſe ſehen wir ſolches bei der Möhre wo
die früheſten Sorten wie die bekannten kleinen roten
Karotten in der Regel kaum viertels ſo groß als die
Spätſorten werden Auch die frühen Kopfſalat
Kraut und Wirſingſorten weiſen kleinere Köpfe
als die Spätſorten auf Wie allerwärts ſo gibt es
aber auch hier Ausnahmen und eine ſolche macht
auch der frühe Zwergblumenkohl der trotz ſeines
niedrigeren Wuchſes im Vergleich zu den übrigen
ſpäteren Blumenkohlſorten gleichgroße oder noch
größere Köpfe bringt Um frühzeitig und dazu
großen Blumenkohl zu ziehen dazu iſt der Erfurter
Zwerg Blumenkohl eine der allerbeſten Sorten
Sehr früh erzielt man dieſen Blumenkohl wenn der
Samen Mitte Februar in ein warmes Miſtbeet ge
ſät wird und man die Pflanzen vor ihrem Bringen
ins Freie auf ein anderes Miſtbeet pikiert Ohne
ſie zu pikieren machen ſie leicht eine zu lange Pfahl
wurzel ſtocken und werden überſtändig d h hier
hart und holzig Aber auch im März erſt ausgeſätgibt genannte Blumenkohlſorte ſchon frühzeitig

Köpfe oder Blumen Um frühzeitig großen Blumen
kohl zu ziehen dazu bedarf es aber auch eines ge
ſchützten warmen Standortes im Freien Wer noch
ein übriges tun will der umgebe ſein Blumenkohl
beet mit einem Bretterrahmen um ſo bei rauher
Witterung durch Auflegen von Reiſig oder der
gleichen die Pflanzen etwas in Schutz nehmen zu
können Beſſer iſt es ſelbſtverſtändlich wenn
Fenſter anſtatt Reiſig genommen werden Um
große Blumenkohlköpfe zu ziehen iſt ferner noch
guter Boden und Pflege nötig denn der Blumen
kohl wenn er im Wachstum nicht ſtocken ſondern in
dieſem kräftig fortſchreiten ſoll verlangt einen im
Herbſt ſchon ſtark gedüngten Boden und fleißiges
Begießen Kann der Dünger erſt im Frühjahr ein
gegraben werden ſo muß dieſer ſchon verrottet oder
gut verweſt ſein

Wagen
meiſt ganz gut

Fehler

geſchieht die

zuziehen

Hauptſa
Ruhe und Freundlichkeit

Zurückhalten der Milch bei
Manche Kühe halten aus Angewohnheit aus Je
oder Bosheit die Milch zurück was ſie durch

Prügel

zwiſchen den Hörnern k
auf den Rücken legt
Euters welche den Tieren wehe tut 3manche Kühe erſt zu dieſem Fehler gebracht z

t Mäſten jeder Art Geflügel tſtets iſt beim Mäſten auf e Punkte die denkbar

größte Sorgfalt zu verwenden
nicht dabei tierquäleriſch verfahren zweitens d
nur Futterſtoffe verwendet werden die dem zu
zielenden Fleiſche nicht etwa einen unange
Beigeſchmack verleihen

i Maſt

Dann ſpann

a nichts
tarriger

de t einen le
Einmal eingewöhnt arbeiten dieſe beim Eingewöhnen ſind

Am leichteſten und
folgendermaßen Ein

Stangen ſtaketartig eingefriedigter Raum iſt tu
lichſt nahe dem Gänſeſtall anzubringen damit
Gänſe nach Belieben in denſelben gehen können
Beſitzt man einen etwas dunklen von allem
räuſch fernliegenden Stall ſo i

Jn den erſten acht tverabreicht man den Gänſen vorteilhaft täglie
ſechs mal geſtoßene Möhren und Runkelrüben b

Tier und Geflügelzucht
t Reitpferde die ausrangiert wurden ſind oft

billig zu kaufen aber meiſt ſchwer an den u
gewöhnen Die Tiere ſind es eben nicht gewohnt
das Fahrgeſchirr und beſonders das Bruſtblatt
iſt ihnen etwas neues und beengendes
muß ſich erſt allmählich daran gewöhnen Man l
deshalb das Zugeſchirr zuerſt im Stalle und
auf der Weide an
leichte Dornenſchleife und ſpanne
einem älteren ruhigen Zugpfer

Das

e man es vor e

es endlich mit

den Küher

ſpannen der Bauchmuskeln bewirken
rohe Behandlung
vielmehr noch hals

machen die Tiere
Derartige Kühe laſſe

man von Leuten mit leichter gewandter Hand mel
ken Vielfach denken die Tiere auch nicht an ihren

wenn man ihnen freundlich zuredet ſie
rauelt oder einen naſſen Sach
Durch rohe Behandlung des

werden auch

Jmmer und

Erſtens daß m

S immer voagen der Maſtzei

zur hinlänglichen Sättigung da hierdurch der
Fleiſchanſatz weit größer wird als nach ſofort
fütterten Körnern auch freſſen die Gänſe dann d
ſpäter gereichten Hafer weit lieber Jn der drit
und vierten Woche füttert man früh mittags u
abends Hafer oder gekochte Gerſte in ſolcher enge
daß für jede Gans eine gute Handvoll gegeben wi
Jn den letzten acht Tagen
ganzen nur vier Wochen da
gekochte Gerſte

gibt
ganz rein W re

Neben die
Sand und Lehm von alten

rdeit die imMaſun gen üttert m
Die Tröge müſſen aber immer

en ſein ehe man friſches
uttertröge ſetzt man grandiger
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Bienenwirtſchaft
2 Die Stellung des Flugloches ob au

Bodenbrett in halber Höhe oder ganz im Haupt
des Stockes iſt nach der Erfahrun
von nicht zu großer Bedeutung
Ueberwinterung der Bienen wohl a
lung desſelben durch den Jmker

eines Jmkers
inſichtlich der
r die Beham

Fluglöcher
ewöhnlicher Größe unmittelbar über dem Bolren angebracht dürfen während des Winters nicht

verengt viel weniger ganz geſchloſſen werden undwäre es auch mit dem poröſeſten Mittel Durch Fig

tote Bienen und Gemüll tritt gar leicht ichte
Verſtopfung derſelben ein und Aufregung
Volkes und infolgedeſſen Luftnot ſind dann die
ausbleiblichen Folgen davon
während des Winters durch den Jmker einigemafe
von den ſich darin anſammelnden toten Bienen
Gemüll uſw vorſichtig aufgeräumt genügt
Flugl uch in dieſer Stellunn dienen mit friſcher Luft vo Denn
geringer Luftzug welcher das offene rif
iſt imſtande die Stockluft für längere Zeit m e
neuern

Nicht vereng

ur Verſorgung t 7

r t
Naphthalin gegen Mäuſe Ein

Bienenzüchter teilt mit er halte
Stand von den läſtigen Mäuſen
in der Woche Naphthalin bei
Käſten ſtreue

I L J

dadurch ſeine
n frei daß er einmal

den Körben

Eine praktiſche Ventilation in e r
e tfolgende Um die ſtickſtoffhaltige Luft am

Abzug zu bringen bringt man in der Decke eir
Oeffnung an welche man mit Drahtgaze verſchließt
Dadurch erhalten die Bienen ſtets ſauerſtoffreich
Luft welche zur geſunden r 7Bienen unumgänglich notwendig e de gen

auch im Sommer die Temperatur im n
gleichmäßige

wände und Waben mit Moder bedeckt
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Obiges wurde von einem erfahrene
Jmker mehrere Jahre hindurch praktiſch exprok
Jn den Stöcken ohne Ventilation waren die Seite

größerer Teil der Bienen geſtorben als in
Stöcken mit Ventilation

e 2 Sn n m

und ein
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